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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth Müller, 
Herbert Woerlein, Susann Biedefeld, Klaus Adelt SPD 

Nachhaltiger Pflanzenschutz in Bayern Teil II –  
Installation eines verpflichtenden Gewässerrandstreifens auf 
Ackerflächen  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Verpflichtung der Anlage 
eines Gewässerrandstreifens mit einer minimalen Breite von 5 Metern 
auf Ackerflächen zu erlassen. Eine Bewirtschaftung des Gewässer-
randstreifens soll grundsätzlich erlaubt werden, jedoch sollen der flä-
chendeckende Einsatz von Pflanzenschutzmitteln und die minerali-
sche Düngung untersagt sein.  

 

 

Begründung: 

Der Eintrag von Pflanzenschutzmitteln in Oberflächengewässern wird 
bayernweit in verschiedenen Beprobungen nachgewiesen. Ein Schutz-
streifen von 5 Metern könnte diesen Eintrag dauerhaft und ohne gro-
ßen Aufwand minimieren und somit zur Einhaltung der Zielvorgaben 
der Wasserrahmenrichtlinie beitragen. Weiterhin könnten die Schutz-
streifen dazu beitragen, die Erosion und die Verschlammung der 
Oberflächengewässer zu reduzieren, was zusätzlich eine erhebliche 
Verbesserung der Wasserqualität bewirken könnte. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, 
Ruth Müller u.a. SPD 
Drs. 17/16510 

Nachhaltiger Pflanzenschutz in Bayern Teil II - 
Installation eines verpflichtenden Gewässerrandstreifens auf 
Ackerflächen  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Herbert Woerlein 
Mitberichterstatter: Martin Schöffel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 59. Sit-
zung am 17. Mai 2017 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den 
Antrag in seiner 73. Sitzung am 13. Juli 2017 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth 
Müller, Herbert Woerlein, Susann Biedefeld, Klaus Adelt SPD 

Drs. 17/16510, 17/17782 

Nachhaltiger Pflanzenschutz in Bayern Teil II –  
Installation eines verpflichtenden Gewässerrandstreifens auf 
Ackerflächen  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe auf den Tagesordnungspunkt 2:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen.

(Einzelne Abgeordnete heben die Hand)

– Können wir vielleicht bitte abstimmen? Ich bitte um das Handzeichen. – Danke 

schön. Ich bitte, Gegenstimmen anzuzeigen. – Keine. Stimmenthaltungen? – Keine. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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